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ger Stadt- und Amtsrat Konrad III.] Zuor Lauben und brachts sin die-
ner
H. Landtamen Zuor Lauben Zalt von Unsert wegen dem Kuopffer schmidt
von Zuog gl 50 schikht den Überrest an barem gelt gl 167. ist hiemit
der Zins des 1621 iars bezalt.
H. Landtamman hat Zalt den Zins des 1622 Jars verfallen
H. Landtammen Zuor Lauben Zalt den Zins des 1623 Jars und [16]24
Jars durch sein diener in spanischen dublen
Jtem ehs Zahlt H. Landtamen Zuor Lauben den Zins des 1624 Jars an
rinschen guoldenen
Jtem ehs Zalt her Landtamman Zuor Lauben den Zins des 1626 Jars ge-
fallen.
Jtem ehs Zalt H. Landtaman Zuor Lauben dem H. Münz Meister [der
Stadt Zug, Kaspar Weissenbach] wegen einer khettenen so by ihme ver-
setzt wahr gl 215 und gl 2 ss 20 bar gelt, an den Zins des 1627
Jars
Jtem ehs Zalt H. Landtamen Zuor Lauben den Zinss des 1628 Jars ver-
fallen uff Zwey mahl an barem gelt.
Jtem ehs Zalt H Stadtschriber [von Zug, Beat Jakob] khnoppffli
[=Knopfli] wegen H. Landtschribers [der Freien Ämter, Beat II.] Zuor
Lauben [dieser trat 1629 die Nachfolge seines inzwischen verstorbe-
nen Vaters an] den Zins des 1629 verfallen bis an gl 17 ss 20
H Landtamman [von Stadt und Amt Zug, Beat II.] Zurlauben hat [1632?]
Zalt den ersten so ehr by dem [16]29 iars Zins schuoldig auch den
Zins so Anno 1630 und 1631 verfallen gegen H. vedter [Garde-]haupt:
Jakob [Wickart sel.] gl 250 und das Übbrig an barem gelt."
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[1657] März [18./]8.                                              A

SCHREIBEN VOM [ZÜRCHER ARZT DR. MED.] HANS VOLLMAR AN [ALT]
AMMANN [UND DERZEITIGEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II.
ZURLAUBEN]

"Es hat der herr Zeempfachen bsunderbare Zeltli, welche der her un-

der tagen Jn 2 oder 3 stunden umm, ein par davon Essen soll.

Das überig weist der herr wol zebruchen. so der herr wytters be-

darff, welle der her mich brichten. Ver blyben des herren dienst

williger: hiemit den selben göttlichen Protection trülich befelhedte

...

Costendt gutgl: 1 ss 36"

Es folgt eine Glosse von Beat II. Zurlauben:

"Jmme gschikht bim Sohns [B e a t  J a k o b I.? Zurlauben] Laggeyen

2 gl. 10 ss. am Osterabendt 1657 [- Ostern feierte man damals am 1.

April -]".



Unter einer Dorsualnotiz von unbekannter Hand mit dem Wortlaut:
Vollmar " brachte Beat II . Zurlauben noch den Vermerk : " Zalt " an.

Original - AH 126 , 20
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